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Liebe Gemeindebürgerinnen,  

                     liebe Gemeindebürger! 
 

Nach arbeitsreichen und hektischen 

Monaten ist es nun vor dem Jahres-

ende an der Zeit für einen Rückblick 

auf das Jahr 2018 und ein kurzes 

Resümee: 
 

In der Katastralgemeinde Lobendorf 

ist die geplante Fahrbahnsanierung und -verbreiterung 

entlang der Landesstraße L 7095 sowie an einem Ab-

schnitt der L 7122 nahezu abgeschlossen. Nur noch eini-

ge Nebenflächen sind zu asphaltieren und kleinere Aus-

besserungsarbeiten durchzuführen.  
 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei der Straßen-

meisterei Spitz und bei allen beteiligten Firmen sowie 

unserem Vizebürgermeister und Ortsvorsteher Harald 

Stanzl für die gute Ausführung und Zusammenarbeit und 

bei allen betroffenen Einwohnern für das entgegen ge-

brachte Vertrauen und Verständnis, hinsichtlich der not-

wendigen Arbeiten, bedanken!  
 

Im Bezug auf den geplanten öffentlichen Schulfreiraum in 

St. Johann sind wir wieder einen großen Schritt weiter: 

die Entscheidung für die ausführende Spielgerätefirma ist 

gefallen und zwar ist das die Firma Moser Spielgeräte 

GmbH aus 5592 Thomatal.  

Die notwendige Geländemodellierung wird von der an-

sässigen Firma Schmoll im Frühjahr 2019 durchgeführt 

werden. 
 

Die, sich ebenfalls in Planung befindliche, Siedlungser-

weiterung in Nöhagen nimmt bereits (am Papier) gute 

Formen an. Hier ist eine genaue Vorbereitung und die 

Prüfung aller relevanten Details von enormer Bedeutung 

und um beides gut umsetzen zu können, muss man eini-

ge Zeit in Anspruch nehmen. 
 

Ich werde Sie in allen oben genannten Angelegenheiten 

weiterhin auf dem Laufenden halten. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ei-

ne besinnliche und harmonische Weihnachtszeit mit viel 

Freude und einen Blick fürs Wesentliche sowie einen gu-

ten Rutsch ins Jahr 2019! 
 

Ihr Bürgermeister 
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Liebe Eltern! 
 

In der NÖ-Kinderbetreuung Albrechtsberg sind mo-

mentan 15 Kinder angemeldet. Davon sind 4 Kinder un-

ter 2,5 Jahren die schon sehr gut eingewöhnt sind und 

die gemeinsame Zeit hier bei uns sehr genießen.  
 

Großen Wert legen wir auf eine wertschätzende und lie-

bevolle Betreuung, wo die Kleinkinder in sicherer Atmo-

sphäre ihre Umwelt erkunden können. 
 

11 Kinder besuchen die NÖ-Kinderbetreuung Albrechts-

berg nachmittags. Hier haben die Kinder die Möglichkeit 

nach einem leckeren Mittagessen in Ruhe ihre 

Hausaufgaben zu machen und den Nachmittag gemein-

sam mit Spiel und Spaß ausklingen zu lassen. 
 

Kostenloses Schnuppern ist nach vorheriger Termin-

vereinbarung jederzeit möglich! 
 

Kontakt NÖ-Kinderbetreuung Albrechtsberg: 

3613 Albrechtsberg 62 

Telefon: 0680/3178362 
 

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und wün-

schen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein schönes 

neues Jahr, 

 

www.noe-kinderbetreuung.at 

KINDERGARTENEIN-
SCHREIBUNG 2019/2020 

NEU 
 

Die Einschreibung im NÖ Landeskindergar-

ten in 3521 Nöhagen 58 für das Kindergar-

tenjahr 2019/2020 erfolgt über die Gemeinde.  

Das Formular „Datenblatt´“ wird zeitgerecht 

an die Eltern ausgesendet, deren Kind in die-

sem Zeitraum 2,5 Jahre alt wird. Dieses wird 

anschließend ausgefüllt am Gemeindeamt in 

3521 Nöhagen 20 abgegeben. 

Danach ladet die Kindergartenleitung die be-

troffenen Eltern in den Kindergarten zu einem 

„Erstgespräch“ ein! 
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STANDESAMT 

Hochzeit 

03.11.2018 Ing. Maria Ohrfandl u. Karl Edlinger, Ostra 

Jubilare 
85. Geburtstag 

 

19.10.2018  Josefa Ettenauer, Ostra 
 

18.11.2018  Leopoldine Hofbauer, Weinzierl  
 

80. Geburtstag 
 

16.10.2018  Alois Simlinger, Reichau    
 

10.12.2018  Maria Zeilinger, Maigen  
 

 

„Goldene Hochzeit“ (50 Ehejahre) 
 

05.10.2018  Helene u. Johann Zickbauer, Himberg  
 

17.10.2018  Elisabeth u. Peter Kotauczek, Nöhagen 
 

19.10.2018  Adele u. Karl Wimmer, Stixendorf 
 

09.11.2018  Gertrude u. Helmuth Wimmer, Weinzierl 
 

„Diamantene Hochzeit“ (60 Ehejahre) 
 

21.11.2018  Helga u. Anton Ettenauer, Nöhagen  
 

Jagdpacht 
Die Jagdpachtverteilungspläne für alle Genos-
senschaftsjagden liegen in der Zeit von  
 

07.01.2019 bis 18.01.2019 
 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
zur öffentlichen Einsicht auf. 
 
 

Beschwerden gegen die Feststellung der Antei-
le sind innerhalb von zwei Wochen, von dem 
Anschlag der Kundmachung an gerechnet, 
schriftlich beim Obmann des Jagdausschusses 
einzubringen. 
 
 

Für alle Genossenschaftsjagden findet die 
Jagdpachtauszahlung am  
 

Sonntag, 03. Februar 2019 
 

statt. 
 für die Genossenschaftsjagd                       

Großheinrichschlag: 
 

 Der Jagdpachtschilling wird im  
 angegebenen Zeitraum auf die   
 Girokonten der Grundbesitzer überwiesen. 
 

 für die Genossenschaftsjagd Lobendorf: 
 in der Zeit von 13.00 Uhr  - 17.00 Uhr 
 bei JAO Leopold Sandler, Lobendorf 23 
 

 für die Genossenschaftsjagd Habruck:        

in der Zeit von 08.30 Uhr  - 12.00 Uhr bei 
JAO Martin Hofstetter, Wolfenreith 12  

 
 

 für die Genossenschaftsjagd Nöhagen: 
 in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr          
 im Gasthaus Willibald Pfaller, Nöhagen 
 
 

 für die Genossenschaftsjagd Reichau - 
Ostra: 
 in der Zeit von 08.00 Uhr - 09.30 Uhr 

im Feuerwehrhaus Reichau 
 

 in der Zeit von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
im Vereinshaus Ostra 

 
 

 für die Genossenschaftsjagd Stixendorf: 
 in der Zeit von 10.00 Uhr  - 12.00 Uhr im 
 Gasthaus Angerer, Stixendorf 23 
 
 

 für die Genossenschaftsjagd Weinzierl 
am Walde: 

 in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr  im 
 Gasthaus Lang, Weinzierl am Walde 18 

MONATS-
INFO  2018 

 

für den Zeitraum:  
 

Juli - September  
 

 

Einbrüche in Wohnräumlichkeiten 
 

Im Beobachtungszeitraum (3. Quartal 2018)  

ereignete sich im Bereich der Gemeinde Wein-

zierl am Walde kein Einbruch in Wohnräumlich-

keiten. 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO KREMS 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

Sterbefälle 
19.09.2018 Margareta Muttenthaler, Neusiedl  
 

07.12.2018 Antonia Pfaller, Himberg 

Aufrichtige Anteilnahme 
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Wissenswertes aus dem Gemeindeamt 
Auszug Gemeinderatssitzung, 30.10.2018:  

einmalige Entschädigung Grundstücksbenützung, 

Regenwasserkanal - KG Maigen 

Der Regenwasserkanal in der KG Maigen liegt mit einem 

Teil auf dem Grundstück Nr. 266/1. Für die Rodung und 

die Freihaltung von Bepflanzung wird eine einmalige Ent-

schädigung an die Eigentümer Johann u. Heidemarie 

Zauner ausgezahlt und ein Übereinkommen geschlos-

sen.  
 

Anschaffung neues Zeiterfassungssystems  

Das Zeiterfassungssystem „Tempore“ für die Mitarbeiter 

der Gemeinde ist jetzt fast 10 Jahre im Einsatz. Nun wur-

de die Anschaffung eines neuen Zeiterfassungssystems 

für die Gemeindebediensteten beschlossen und der Auf-

trag an die Fa. DVH Software & EDV Consulting GmbH in 

2572 Kaumberg vergeben. 
 

Genehmigung des Kaufvertrages über eine Teilfläche 

des Grundstückes Nr. 610/1, KG Großheinrichschlag  

Der Gemeinderat beschloss, den von RA Mag. Herbert 

Nigl, erstellten Kaufvertrag über die Teilfläche des Grund-

stückes Nr. 610/1, KG Großheinrichschlag, im Ausmaß 

von 2.128 m² zu genehmigen. 
 

Angebote Spielgerätefirmen u. Geländemodellierung, 

öffentlicher Schulfreiraum in 3611 St. Johann 

Der Gemeinderat vergab die Lieferung und Montage der 

Spielgeräte, betreffend dem geplanten öffentlichen Schul-

freiraum in 3611 St. Johann, an die Fa. Moser Spielgerä-

te GmbH. Die Geländemodellierungsarbeiten wurden an 

die Firma Schmoll GmbH vergeben. Der Gemeinderat 

beschloss außerdem, dass die Gesamtsumme für die 

Spielgeräte einen Betrag von € 40.000,00 sowie für die 

Geländemodellierung, Bepflanzung, Erhöhung des dorti-

gen Zauns und Eigenleistungen einen Betrag von            

€ 20.000,00 nicht überschreiten darf. 
 

Anschaffung von LED Leuchten für die Weiterführung 

der Umrüstung der öffentlichen Beleuchtung 

Der Gemeinderat beschloss den Ankauf von 33 Stk. LED-

Leuchten Philips Micro Luma und vergab den Auftrag an 

die Firma Philips Ligthing Austria GmbH in 1120 Wien, 

entsprechend dem Angebot vom 11.10.2018, zum Ge-

samtpreis von € 18.849,60 inkl. 20% USt. 
 

Vermessung des Grundstückes Nr. 715, KG Stixen-

dorf (Grundabtretung) Michael Höld u. Bianka Öttl 

Auf dem Grundstück Nr. 715, EZ 260, KG Stixendorf, 

wurde, in Vorbereitung auf eine künftige Bebauung, eine 

Vermessung vorgenommen. Der Gemeinderat beschloss, 

dass das in der Vermessungsurkunde GZ 1412/2018, 

vom 11.09.2018, erstellt von der Vermessung Hiller ZT 

ausgewiesene Trennstück Nr. 1 dem Grundstück Nr. 715, 

EZ 260, KG Stixendorf abgetreten und dem Grundstück 

Nr. 1417, EZ 174, KG Stixendorf zugeschlagen wird.  

Arbeitsgespräch mit Landesfeuer-
wehrkommandant 

 

Am 11. Oktober 2018 fand im Beisein von Landesfeuer-

wehrkommandant LBD Dietmar Fahrafellner, MSc und 

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Martin Boyer ein 

Arbeitsgespräch mit Bürgermeister Herbert Prandtner 

und weiteren Vertretern der Gemeinde Weinzierl am Wal-

de zur Feuerwehrausrüstungsverordnung und dem Stati-

onierungskonzept, sowie der daraus resultierenden Neu-

anschaffungen statt. 
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Wallfahrt nach Maria Langegg 

Zahlreiche Gläubige nicht nur aus den Pfarren St. Johann 

und Weinzierl am Walde, sondern auch aus Albrechts-

berg, Els, Kottes und Purk pilgerten am Samstag, den 20. 

Oktober 2018 bei schönem Herbstwetter zu Fuß, mit dem 

Auto oder dem Bus nach Maria Langegg. 

Die Gruppe der Fußwallfahrer wurde heuer von unserem 

Pfarrmoderator begleitet, der mit den Pilgern einen ein-

drucksvollen Wallfahrergottesdienst feierte. 

Abschluss der Innenrenovierung der Pfarr-

kirche St. Johann 

Mitte Oktober konnten die Renovierungsarbeiten wie ge-

plant beendet werden, sodass Abt Reinhold Dessl vom 

Stift Wilhering im Rahmen des Erntedankfestes das reno-

vierte Gotteshaus weihen konnte.  
 

Bereits im Juli 2018 erfolgte eine Begasung des Kirchen-

inneren zur Holzwurmbekämpfung. Die Ausmalarbeiten 

wurden im August von Firma Muttenthaler aus Laim-

bach durchgeführt. Im September reinigte und restaurier-

te Herr Prof. Geißler mit freiwilligen Helfern, darunter 

am häufigsten Franz Klammer, die gesamte Innenaus-

stattung. Diverse Ausbesserungsarbeiten an den Fens-

tern unternahm Josef Hellerschmied und gestrichen 

wurden diese sowie auch die Türen von Karl Hackl. 

Foto: Gernot Donabaum 
 

Bei den erforderlichen Reinigungsarbeiten wurde Ger-

linde Koppensteiner (für die Kirchenreinigung verant-

wortlich) in dankenswerter Weise von Frauen aus allen 

Was tut sich in den Pfarren St. Johann & Weinzierl? 
Ortschaften unterstützt, insbesondere engagiert waren 

die Damen aus Wolfenreith. 
 

Erneuert wurden die Elektroinstallationen und verschie-

dene Lampen, der Teppich im Altarraum, der Schrif-

tenstand ebenso wie alle Altartücher, deren Spitzen 

vom Pfarrmoderator gespendet wurden und die von Ire-

ne Koppensteiner genäht wurden. 
 

Insgesamt war eine Vielzahl von freiwilligen Arbeitsstun-

den, auch für das Aus- und Einräumen, den Gerüstauf- 

und -abbau notwendig.  
 

Auf diesem Weg sei nicht nur den Pfarrgemeinde- und 

Pfarrkirchenräten, sondern auch allen freiwilligen Helfern, 

für ihren Einsatz herzlich gedankt! 

Foto: Gernot Donabaum 

Leopold Sandler – 70 Jahre 

Im Rahmen des Gottesdienstes am Christkönigsonntag 

gratulierte die Pfarre St. Johann ihrem Mesner Leopold 

Sandler zum 70. Geburtstag, den er bereits am 10. No-

vember 2018 feierte.  

Die Ministranten trugen ein Geburtstagsgedicht vor, der 

Pfarrmoderator gratulierte mit einer Urkunde und einer 

Flasche Wein und der stellvertretende Pfarrgemeinde-

ratsobmann Anton Strasser überreichte für die Pfarre ei-

nen Gutschein im Wert von 50,- € vom GH Kirchberger.  

Bereits beim Erntedankfest bekam er eine Dankurkunde 

für seine 20-jährige Tätigkeit als Mesner. 

Leopold Sandler ist ein sehr gläubiger Mensch und zeich-

net sich besonders durch seine Umsicht und Zuverlässig-

keit aus.                                           Beitrag u. Fotos: Maria Eckl 
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Wir danken allen Spendern die beim Sommerfest 2018 

den Kindergarten unterstützt haben.  

Fr. Sonja Kretschmayer spendete € 50,-; dafür wurden 

jetzt Bildgeschichten für unser Erzähltheater angekauft!             

Aus dem NÖ Landeskindergarten in Nöhagen 

Das Martinsfest, das jährlich stattfindet, war eine stim-

mungsvolle und schöne Feier (siehe Bild unten).  

Ca. 150 Menschen nahmen am 09. November 2018 mit 

viel Begeisterung daran tei! Die Kinder erzählten lange 

danach noch staunend vom Gehen mit der Laterne, vom 

gemütlichen Beisammensein und von der wundervollen 

Atmosphäre!                          Danke an alle Mitwirkenden! 

Die Kinder sind voller Bewegungsdrang bei Turnstunden 

und beim Spiel im Garten dabei.  

Wöchentlich gehen unsere Betreuerinnen Susanne und 

Tamara für 2 Stunden mit Kindern beider Gruppen in den 

Turnsaal des Kindergartens.  

Die Pädagoginnen Dorothea Huber und Michelle Pfeif-

fer fördern, auch gruppenübergreifend, durch gezielte 

Kleingruppenarbeit die Kinder aller Altersstufen in ver-

schiedenen Bereichen. 

Das Kindertheater von Eva Hesse mit dem Titel: „Rony, 

mein Pony“ erzählte von einem Pony das Angst hat vorm 

Springen. Die kindgerecht gestaltete Geschichte fand 

großen Anklang bei den Kindern. 

 

Rückblick Sommerfest 

 

Martinsfest mit Laternenumzug 

Viel Spaß und Bewegung  

Kindertheater zu Besuch im Kindergarten 

Weihnachtszeit 

Als endlich die ersten Schneeflocken fielen, sangen die 

Kinder stimmungsvoll und voller Vorfreude: „Kling Glöck-

chen kling!“     
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FF Nöhagen: 
 

 Friedenslichtaktion -  

 am 24. Dezember 2018,  

 Ausgabe ab 09:00 Uhr 
 

 Silvesterwanderung -  

 am 31. Dezember 2018,  

 Abmarsch um 13:00 Uhr 
  

 jeweils beim Feuerwehr-

 haus in 3521 Nöhagen 20 
 

Vorschau:  

 „Ostertanz“ -  

      am Ostersonntag,  

 den 21. April 2019,  

 Einlass ab 20:00 Uhr,

 Veranstaltungszentrum 

 3521 Nöhagen 20 

VERANSTALTUNGEN im Überblick 

 

 

 



Kinder & Familie 

Junge Familien sind im Waldviertler Kernland gut aufge-

hoben. Neben der NÖ-Kinderbetreuung für die Kleinsten 

über Kindergärten, Volks- und Neue Mittelschulen gibt es 

auch Projekte, die besonders junge Frauen in ihren Kom-

petenzen stärken. Seit 3 Jahren werden die ABS-Cafés 

angeboten, die Müttern von Kleinkindern Gelegenheit 

geben, interessante Experteninfos zu familienrelevanten 

Themen zu erhalten und sich untereinander gemütlich 

auszutauschen.  
 

Neu, aber auch gut angenommen, ist das Projekt „Hallo 

Baby“ für Schwangere, vor allem Erstgebärende. Hier 

gestalten jeweils zwei Expertinnen aus dem Gesundheits-

bereich (Hebammen, Diätologen, Energetiker, Masseure, 

etc.) einen Themenabend zu Fragen rund um Schwan-

gerschaft, Müttergesundheit oder die Entwicklungsförde-

rung des Babys.  

                                     Näheres unter www.hallobaby.at! 

Ältere MitbürgerInnen 

Den Gemeinden des Waldviertler Kernlandes ist es auch 

ein besonderes Anliegen immer wieder Angebote für ihre 

älteren EinwohnerInnen zu setzen. Die Fortführung des 

beliebten Formats „MahlZeit!“ wird daher so lange ge-

schehen, wie die Teilnehmer Freude daran haben. Für 

den Frühling 2019 ist ein weiteres großes Projekt für Per-

sonen ab 60 Jahren in Planung, das den leichteren Zu-

gang zu digitalen Medien (Smartphones, Tablets) und 

Maßnahmen zur Gesundheitsförderung zum Ziel hat. 
 

Bevölkerung & Wohnen 

Die Erhebung der Leerstände in der Region Waldviertler 

Kernland hat bei den Medien großes Interesse gefunden 

(Kurier, Puls 4, lokale Medien). Dadurch haben sich auf 

verschiedenen Plattformen (z.B. Wohnen im Waldviertel) 

und auf einigen Gemeindeämtern die Anfragen stark er-

höht. Wer ein leerstehendes Gebäude anbieten möchten, 
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Aktueller Bericht aus dem Waldviertler Kernland 
kann gerne auch seine Gemeinde darüber informieren. 

Bis Ende November waren die Gemeindescouts noch 

mit ihren Umfragen aktiv. Das Thema ist Zuzug, wie er 

gelingen kann und woran es liegt, dass unsere Region als 

lebenswert wahrgenommen wird.  

Die Ergebnisse davon werden von der FH St. Pölten aus-

gewertet und Ende Februar im Rahmen einer großen 

„Zukunftswerkstatt“ präsentiert. Bei dieser Veranstaltung 

sollen alle die Möglichkeit haben, eigene Ideen einzubrin-

gen, sodass weitere Maßnahmen zur Verbesserung der 

Daseinsvorsorge geplant werden können. 
 

Kulturelles 

Die Teilnahme der Region am Viertelfestival war nicht nur 

ein kreativer Höhepunkt im Jahr. Die entlang von Wan-

derwegen aufgestellten „Narrnkastln“ haben viel Aufse-

hen erregt. Auch die dabei produzierten Kurzfilme er-

reichten sehr viele Personen in- und außerhalb der Regi-

on, und heben durch ihre sympathischen Botschaften das 

positive Image des Waldviertler Kernlandes. Über die 

Plattform „Youtube“ (Suchbegriff Waldviertler Kernland) 

kann man die Filme jederzeit ansehen. 
 

Klimawandelanpassung-Region – KLAR!  

Der Klimawandel schreitet voran und ist auch in unserer 

Region bereits deutlich zu spüren. Dieses Jahr hatten wir 

eine Dürreperiode, nächstes Jahr könnte es zu vermehr-

tem Starkregen (wie vor einigen Monaten in Kärnten) 

kommen. Alle Wissenschaftler sind sich einig, dass die 

Wetterextreme weltweit, also auch bei uns, weiter zuneh-

men werden – mit fatalen Auswirkungen.  

Alle Gemeinden der Kleinregion Waldviertler Kernland 

arbeiten in diesem Bereich zusammen. Nachstehend ein 

aktueller Überblick zu den bereits gesetzten und den ge-

planten Maßnahmen.  
 

Genauere Informationen  finden Sie unter: 

                         www.waldviertler-kernland.at/cms/klar.   

http://www.waldviertler-kernland.at/cms/klar
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Wald:  

Am 16.11.2018 kamen die Klimaforscherin Prof. Dr. 

Helga Kromp-Kolb und Experten der Forstwirtschaft zur 

Veranstaltung „Klima & Wald“ nach Nöhagen.  

Nach dem Impulsreferat von Fr. Kromp-Kolb fand eine 

spannende Diskussion über die Zukunft unserer Wälder 

statt. „Wir können unser Klima noch stabilisieren, wenn 

wir in den nächsten 10 Jahren aktiv und konsequent han-

deln“, so die Kernaussage der Klimaforscherin.  
 

Wasser:  

Die Themen Trinkwasserversorgung sowie Starkre-

genmanagement werden in dieser Maßnahme behan-

delt. Bei der Trinkwasserversorgung wurden gemeinsam 

mit dem Land NÖ erste Erhebungen durchgeführt.  
 

Diese Erhebungen zeigen deutlich, dass einige Gemein-

den bzw. Genossenschaften bereits vom Wassermangel 

betroffen sind. 2019 werden daher gemeinsam Strategien 

zur stabilen und langfristigen Trinkwasserversorgung er-

arbeitet.  
 

Landwirtschaft:  

Bei einer 1. Informationsveranstaltung wurde das Prinzip 

der Dammkultur erläutert, welche bereits von einigen 

Landwirten in unserer Region angewandt wird.  

Durch die Pflanzung auf Dämmen sind die Pflanzen und 

Böden weniger anfällig gegen Hitze und Starkregen.  

Schulen:  

Für Volksschulklassen wurden Exkursionen zu Bicheln 

oder Kobeln organisiert. Gemeinsam mit den Waldpäda-

gogen Sabrina Kronik und Peter Eichinger lernen die 

Kinder den Wert dieser Landschaftselemente kennen. 

Gemeinsam mit den Schülern der 4 NMS werden Kurzfil-

me zum Thema „Klimawandelanpassung“ erstellt.  
 

Gärten:  

Gemeinsam mit „Natur im Garten“ wurde eine Veranstal-

tungsreihe in unserer Region organisiert, die Tipps und 

Tricks für klimafittes Gärtnern beinhalten. Auch ist die 

Anlage von Schaugärten sowie die Erstellung eines Fol-

ders für klimafittes Gärtnern geplant.  
 

Im Oktober 2018 wurden die Gemeinden des Waldviert-

ler Kernlandes von Landesrat Martin Eichtinger als 

ökologische Vorzeigeregion ausgezeichnet, da sie ihre 

Grünräume zu 100% pestizidfrei pflegen. 

Gärten gesucht:  
Für ORF-Filmaufnahmen im kommenden Frühsommer 

suchen wir Gärten, bzw. auch öffentliche Grünflächen, 

welche ohne Torf und Pestizide gepflegt werden – und 

die besonders schön sind.  
 

Wer mitmachen möchte, schickt ein Foto und seine  

Kontaktadresse an office@waldviertler-kernland.at. 

mailto:office@waldviertler-kernland.at


„Lieblingsbuch dringend gesucht!“  
 

Ein erfolgreicher Kinderbuchworkshop für Eltern von 

Volksschulkindern fand am Donnerstag, den 11. Okto-

ber 2018 in der öffentlichen Bibliothek in 3611 St. Jo-

hann mit Frau Andrea Kromoser (Familienlektüre) 

statt. Die Begeisterung für Geschichten und für das Le-

sen muss in Kindern immer wieder neu geweckt werden.  
 

Dafür sollen auch Eltern gute, aktuelle Kinderbücher ken-

nen. Denn: Leseförderung beginnt in der Familie!  
 

Im Rahmen dieses Workshops bekamen die Teilnehmer 

jede Menge empfehlenswerte Buchtipps mit auf den Weg: 

von spannenden, ruhigen, gruseligen oder lustigen Ge-

schichten bis hin zu Sach- und Kreativbüchern, Erstlese-

büchern, Gedichten und Bilderbüchern für Große.  
 

Seite 10                                                                                                                              Gemeindenachrichten 

Let`s read English! 
 

Neu in der Bibliothek: 
 

Viele unterschiedliche Englisch sprachige Bücher können 

nun in der Bibliothek ausgeborgt werden. Vom Bilderbuch 

bis zum klassischen Roman ist für jeden etwas dabei!                    

Let´s have fun and read! 
 

    Unsere Öffnungszeiten: 
  

Am Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr, 
 

am Samstag nach jeder hl. Messe  
 

und 
 

am Sonntag von 09:30 bis 11:30 Uhr 
 

laden wir sie gerne auf Kaffee und Kuchen ein!  
 

Viele neue Bücher laden zum Verweilen  

und schmökern ein.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  

Das Bibliotheksteam hat sich erweitert:  
 

Wir begrüßen Frau Katharina Erlebach recht herzlich in 

unserem Team.    

Von der öffentlichen Bibliothek in St. Johann 

Foto v.l.n.r.: Birgit Prinz, Beate Führer, Sandra Zottl, Andrea 

Kromoser (Leiterin des Workshops), Gabriele Hellerschmied, 

Petra Weidenauer, Ingrid Klammer, Christine Koppensteiner u. 

Gisela Bislavsky 

Anlässlich des Pielach-

taler Dirndlkirtags am 

30. September 2018 in 

Obergrafendorf wurde 

Frau Maria Rabl aus 

Großheinrichschlag von 

der NÖ Landwirtschafts-

kammer in der Kategorie 

Mehrfruchtmarmelade 

- mit GOLD für „Aronia 

Zwetschke“ und  

- mit Silber für „Brom-

beer Zwetschke“ aus-

gezeichnet. Gratulation! 

Auszeichnung für Maria Rabl 

Am 06. Dezember 2018 fand in der Bibliothek eine festli-

che Nikolausfeier statt. Zahlreiche Kinder und ihre Eltern 

waren vom Bilderbuchkino und dem weihnachtlichem 

Gesang, mit Begleitung von Leiterin Bettina Klammer, 

und dem hl. Nikolaus begeistert. Dieser gemütliche Nach-

mittag klang bei Glühwein und Kuchen sowie einem Fuß-

ballspiel mit Pfarrmoderator Przemyslaw Kocjan aus.  

Der Nikolaus war da! 
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Abgeordnete zum Nationalrat Martina Diesner-Wais über-

zeugt sich am 16. November 2018, in Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, von der Verkehrs-

sicherheitsmaßnahme an der L 7095 in 3611 Lobendorf.  
 

Ausgangssituation 

Die Fahrbahn der Landesstraße L 7095 und ein kurzer 

Fahrbahnabschnitt der L 7122 in Lobendorf entsprachen 

auf Grund des schlechten Straßenzustandes (Spurrinnen 

und Risse) und der Einbautenverlegungen (Kanal, EVN, 

Lichtwellenleiter und Wasser) nicht mehr den heutigen 

modernen Verkehrserfordernissen. Außerdem war eine 

Verbreiterung in einem kurvenstarken Abschnitt notwen-

dig. Deshalb hat das Land NÖ gemeinsam mit der Ge-

meinde Weinzierl am Walde eine Sanierung der beiden 

Straßenabschnitte beschlossen.  

Ausführung 

Die Fahrbahn der L7095 sowie ein Teilbereich der L7122 

wurden auf eine Gesamtlänge von rund 820 m abgefräst 

und bis zu einer Tiefe von 50 cm ausgekoffert. Anschlie-

ßend wurde eine 40 cm starke Frostschutzschicht und 

eine 10 cm starke Stabilisierung aufgebracht.  

Erhöhung der Verkehrssicherheit in Lobendorf  
Über die gesamte Fläche von ca. 4.600 m² wurde ab-

schließend eine 8 cm starke Tragschichte sowie eine      

3 cm starke Deckschichte eingebaut. Die Verbreiterung in 

einem starken Kurvenverlauf mit Errichtung einer Ab-

sturzsicherung sorgt ab sofort für eine wesentliche Erhö-

hung der Verkehrssicherheit im Ortsgebiet. 
 

2019 werden noch weitere Verkehrssicherheitsmaßnah-

men wie die Verbesserung der Linienführung durch Neu-

verlegung der Leistensteine (Hoch-/Tiefbord) sowie die 

Neugestaltung von Nebenflächen, Zufahrten und einer 

Bushaltestelle umgesetzt. Eine Optimierung der Entwäs-

serungssituation der Fahrbahn soll ebenfalls erfolgen. 

Die Arbeiten wurden/werden mit Genehmigung von Lan-

deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 

Schleritzko von der Straßenmeisterei Spitz in Zusammen-

arbeit mit Bau- und Lieferfirmen der Region ausgeführt.  

Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf ca. € 330.000,-; 

wovon € 210.000,- vom Land NÖ und € 120.000,- von der 

Gemeinde Weinzierl am Walde getragen werden.  

 

beteiligte Personen v.l.n.r.:  
 

Robert Helmreich (Straßenmeisterei Spitz), Alfred Schütz (Leiter der 

Straßenmeisterei Spitz), DI Gerhard Mayer (Leiter-Stellvertreter NÖ 

Straßenbauabteilung Krems), NR Martina Diesner-Wais (in Vertretung 

von LH Johanna Mikl-Leitner), Bürgermeister Herbert Prandtner, Vize-

bürgermeister Harald Stanzl, Andreas Hofstetter (Straßenmeisterei 

Spitz)   
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10 Feuerwehren bei Großübung in der Volksschule 
Am 21. September 2018 fand eine großangelegte 

Übung in der Volksschule in St. Johann mit Feuerwehr, 

Roten Kreuz und Polizei statt.  
 

Eingeladen waren alle im Alarmplan beteiligten Feuer-

wehren: 7 Feuerwehren aus der Gemeinde Weinzierl 

am Walde, sowie die FF Marbach (Bez. Krems), FF Els 

und FF Gschwendt aus dem Bezirk Zwettl. Somit stehen 

10 Feuerwehren bereit, sollte es zu einem größerem 

Brandereignis in der Schuleinrichtung kommen. Wie bei 

einem Ernstfall waren auch Exekutive und Rettung bei 

der Übung dabei. Die Übung fand am Freitag um 9 Uhr 

bei normalem Schulbetrieb statt.  
 

Feuerwehrkommandant OBI Alexander Meneder meinte:               

„Mit über 80 Teilnehmern gilt es hierfür DANKE zu sagen! 

Das sich soviele Freiwillige Zeit genommen haben -             

Urlaub genommen haben um den Ernstfall zu beüben."  
 

Die Übung wurde vom Abschnittsfeuerwehrkommando 

Krems-Land, Brandrat Claus Klein und seinem Team 

inspiziert. Weiters war Abschnittsbrandinspektor Ha-

rald Grohmann vom Abschnitt Spitz vor Ort.  
 

Übungsannahme: Es wurde ein Brand im Werkraum 

festgestellt, welcher sich rasch ausbreitet. Starke Rauch-

bildung war zu erkennen und das Feuer schlug bereits 

auf den Dachstuhl über. Rasch rückten die Einsatzkräfte 

an, binnen kürzester Zeit konnten die vermissten Kinder 

(als Teil der Übung) von den Atemschutzträgern gerettet 

werden und wurden an die Rettungskräfte übergeben. 

Das Lehrpersonal und die Exekutive stellten die Vollzäh-

ligkeit der Kinder fest. Die Feuerwehren schützten die 

Gebäude der Anrainer und löschten den Brand. 
 

Resümee der Übungsbeobachter: Schnelles, sicheres 

und professionelles Arbeiten aller Einsatzkräfte.  
 

Die Sicherheit der Kinder und der Lehrerinnen in der 

Volksschule St. Johann ist somit gewährleistet! 
 

Die Gmd. Weinzierl am Walde lud im Anschluss alle Teil-

nehmer zu einer Stärkung in das Gasthaus Kranister ein. 
 

Foto: © FF Großheinrichschlag 

Bericht: © AFKDO Krems-Land/ OBI Florian Stierschneider 



 

„Goldene Hochzeit“ (50 Ehejahre) -  

                     Gertrude u. Helmuth Wimmer, Weinzierl: 

Foto v.l.n.r.: vorne: Jubelpaar Gertrude u. Helmuth Wimmer, hintere 

Reihe: Vizebürgermeister Harald Stanzl, Ferdinand Huber (NÖ Bauern-

bund), Bernhard Hofstetter (FF Weinzierl am Walde), GfGR Franz 

Rumplmair, Kommandant der FF Weinzierl am Walde Reinhard Kop-

pensteiner, GR Thomas Hellerschmied, Franz Starkl (NÖ Bauernbund) 

„Goldene Hochzeit“ (50 Ehejahre) -  

Helene u. Johann Zickbauer, Himberg: 

Foto v.l.n.r.: vorne – Jubelpaar Johann u. Helene Zickbauer,  

hintere Reihe – Johann Müllner, Johann Langthaler, Vizebürgermeister 

Harald Stanzl u. GfGR Ernst Steindl 

 

85. Geburtstag - Leopoldine Hofbauer, Weinzierl: 

Foto v.l.n.r.: vorne: Gertrude Hofbauer, Jubilarin Leopoldine Hofbauer, 

Christa Führer, hintere Reihe: GR Thomas Hellerschmied, GfGR u. 

Ortsvorsteher Franz Rumplmair, Bürgermeister Herbert Prandtner 

80. Geburtstag - Alois Simlinger sen., Reichau: 
 

Foto v.l.n.r.: vorne - Roswitha Klemmer, Josefa Simlinger, Jubilar Alois 

Simlinger, Gabriele Simlinger, hintere Reihe - Alfred Klemmer, Helmut 

Ettenauer (NÖ Bauernbund), Johann Florreither (NÖ Bauernbund), GR 

Elisabeth Ettenauer, Bürgermeister Herbert Prandtner, GR Franz Em-

berger u. Alois Simlinger jun. 

JUBILARE  
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„Diamantene Hochzeit“ (60 Ehejahre) -  

                     Helga u. Anton Ettenauer, Nöhagen: 

Foto v.l.n.r.: vorne: Jubelpaar Helga u. Anton Ettenauer, hintere Reihe: 

Helmuth Wimmer (Seniorenbund), Bürgermeister Herbert Prandtner, 

Christa Florreither (Obfrau, Seniorenbund Albrechtsberg), GR Franz 

Emberger, GR u. Ortsvorsteher Hannes Strasser, Johann Steyrer (NÖ 

Bauernbund) 

 



Strasser, Habruck, Kfz Müller, Großheinrichschlag, Säge-

werk Höllmüller, Habruck,  Sägewerk Auer, Großhein-

richschlag, Sägewerk Koppensteiner, Großheinrich-

schlag, Bäckerei Schäfer, Albrechtsberg, Bäckerei              

Burger, Großheinrichschlag. 
 

Jubilare, Jubilare 

Im heurigen Jahr feierten die Ortsgruppe Albrechtsberg/

Großheinrichschlag 25 Geburtstage und zwei Goldene 

Hochzeiten, eine diamantene Hochzeit und eine eiser-

ne Hochzeit. 
 

Der Pensionistenverband Albrechtsberg/Großheinrich-

schlag gedenkt seiner verstorbenen treuen Mitglieder. 

Unsere alljährliche Muttertagsfeier fand heuer in der Ca-

fé Beate Schiller statt. 
 

Reisen 

Auch heuer hatten wir wieder drei Reisen. Im Frühjahr 

sind wir mit 2 Reisebussen nach Illmitz gefahren.  
 

Bei einer Kutschenfahrt erkundeteten wir den National-

park Neusiedl. Am Nachmittag besuchten wir Mönchhof 

das Museumsdorf wo wir in vergangenen Zeiten schwel-

gen konnten. 
 

Im Herbst ging unsere 5 Tagesreise nach Salzburg und 

Berchtesgaden (Bayern). 
 

Bei schönem Wetter waren wir am Königsee, St Bartholo-

mä, Chiemsee und Schloss Herrenchiemsee. 

Einen Tag verbrachten wir auf der Christl Alm bei einem 

herrlichen Berg Panorama. 
 

Im Juli hatten wir wieder eine Theaterfahrt nach Weitra 

wo wir uns bei der Fledermaus köstlich amüsierten. 
 

Ein „Dankeschön“ auch an unsere Mitglieder für die zahl-

reichen Geld und Sachspenden. 
 

Abschließend möchte sich die Obfrau Brigitte Mikes bei 

ihrem Vorstand für Ihre fleißige Mithilfe im abgelaufenen 

Jahr herzlich bedanken! 
 

PS.: Wer noch keine Idee hat was er seinen Großeltern  

schenken soll, es gibt Gutscheine für die nächsten Aus-

flüge! 
 

Der Pensionistenverband Albrechtsberg/Groß-

heinrichschlag wünscht allen frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr! 

 

Eure Obfrau Brigitte Mikes,  

Kassier Johannes Mikes  

sowie der gesamte Vorstand 
 

Bericht u. Foto: © Johannes Mikes                                                 

Ein Dank den Spendern: 

Gemeinde Albrechtsberg, Gemeinde Weinzierl, Kfh. Zottl, 

Albrechtsberg, Kfh. Rosenkranz, Els, Kfh. Schiller, Groß-

heinrichschlag, GH,Fischer, Albrechtsberg, GH. Enne, 

Els, GH. Kirchberger, Himberg, GH. Steinhart, Großhein-

richschlag, Gärtnerei Schweighofer, Purk, Friseur Auer, 

Lobendorf, Tankstelle Rameder, Els, Fa. Köck, Albrechts-

berg, Fa. Zuzzi,Els, Fa. Solar Dworschak, Habruck, Kfz 

Ortsgruppe Albrechtsberg / Großheinrichschlag 

 

85. Geburtstag - Josefa Ettenauer, Ostra: 

Foto v.l.n.r.: vorne: Jubilarin Josefa Ettenauer u. Hermann Ettenauer, 

hintere Reihe: GfGR u. Ortsvorsteher Martin Wimmer, Johann Flor-

reither (Dorferneuerungsverein Ostra), Helmut Ettenauer (NÖ Bauern-

bund), Vizebürgermeister Harald Stanzl, Franz Wimmer (NÖ Bauern-

bund) u. GR Thomas Hellerschmied 
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Räumen vor Streuen  

Sollte es nach entfernen des Schnees dennoch rutschig 

sein, ist es am besten statt Streusalz Splitt zu verwen-

den. Wenn allerdings Auftaumittel wie Streusalz unbe-

dingt notwendig sind, sollten diese niemals direkt auf ei-

ner Schneefläche aufgetragen werden. Vor allem an ge-

fährlichen Stellen, wie Treppen oder Rampen ist es be-

sonders wichtig auf Sicherheit zu achten.   
 

Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten  

Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkompliziert 

und zeitsparend ist. Doch hat Natriumchlorid auch einige 

Nachteile. Zu viel  Salz schädigt Bäume und andere 

Pflanzen, greift Oberflächen von Gebäuden und Fahrzeu-

gen an und kann Böden und Gewässer belasten. Auch 

Tiere können durch zu viel Salz  beeinträchtigt werden.  

Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung bei 

Temperaturen ab etwa -10 °C! Wird Auftaumittel direkt 

auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. Ge-

friert diese Masse wieder, besteht erhöhte Rutschgefahr.  
 

Streumittel, die eingesetzt werden können 

Abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit 

oder Basaltgestein (Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 300 

g/m2) als mechanische Rutschhemmung streuen.  

Verwenden Sie Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen, 

Treppen oder Rampen und bei Glätte.  
 

Achten Sie auf die Dosierung!  

Die erforderliche Menge ist ein bis zwei Teelöffel/m
2
 oder 

10 bis 15 g/m
2
. Beim händischen Ausbringen im privaten 

Bereich wird meist überdosiert. Verwenden Sie Kalium-

karbonat auf Blähton. Der „Blaue Engel“ und der „Nordic 

Swan“ sind zwei Umweltzeichen, die auf einigen Streu-

mitteln zu finden sind. 
 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet müs-

sen den Gehweg schneefrei halten 

Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Gehsteige im 

Siedlungsgebiet müssen zwischen 6.00 und 22.00 Uhr 

begehbar sein. FußgängerInnen müssen sich den winter-

lichen Bedingungen mit festem Schuhwerk anpassen. 

Passiert aber durch schlechte oder fehlende Räumung 

ein Unfall, können HausbesitzerInnen für Schäden haft-

bar gemacht werden. Wer gründlich geräumt hat und bei 

Glätte streut, hat gute Chancen, im Schadensfall nicht 

belangt zu werden. 

Winterpflichten  
Am Samstag, den 08. Dezember 2018 fand in der Pfarr-

kirche St. Johann eine besinnliche Adventsstunde statt.  

 

Wunderschön gestaltet wurde diese vom Kirchenchor St. 

Johann mit Unterstützung vom Bläserensemble und Flö-

tengruppe der Musikkapelle Nöhagen.  

Adventsingen 

Für das leibliche Wohl sorgte die katholische Frauenbe-

wegung St. Johann. Die freiwilligen Spenden gehen zur 

Gänze an die Pfarrkirche in 3611 St. Johann.  

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen Spendern 

und Mitwirkenden! 

 

weitere Informationen bei der Energie- und Umwelt-

agentur NÖ - Telnr.: 02742/219 19, E-Mail: office@enu.at 

oder im unter Internet: www.naturland-noe.at/knigge 

mailto:office@enu.at
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Zeitreise der 2. Klassen 

Kurzfristig glaubte man bei der Reise ins Keltendorf Mit-

terkirchen, dass sich hier ein Rechtschreibfehler einge-

schlichen hatte: Die kalten Temperaturen und der eisige 

Wind ließen schon vermuten, dass man im KÄltendorf 

wäre. Aber der Motivation und dem Wissendurst der 2A 

und 2B tat das alles keinen Abbruch und so erkundeten 

sie unter fachfraulicher Führung die keltische Anlage in 

Oberösterreich. Sie versuchten sich äußerst erfolgreich 

als Schmuckmacher und etwas weniger erfolgreich als 

Bogenschützen und auch fürs leibliche Wohl war beim 

Brotbacken gesorgt. 

Zum Thema „Geschichte hautnah“ ging es für die 2. Klas-

sen gleich erlebnisreich und praxisnah weiter. Unter der 

Leitung von Natur- u. Landschaftsvermittlerin Edith Weiß 

aus Gillaus machten sich die SchülerInnen auf den Weg, 

um Spuren der Geschichte in und um Els zu entdecken. 

Auf dem Weg durchs Kremstal erfuhren sie dann mehr 

über die ersten Menschen im Kremstal, die Bildung der 

Gebirge und über Tiere und Pflanzen in diesem Gebiet. 

Als Abschluss statteten die jungen Geschichtsforscher 

der Gudenushöhle noch einen Besuch ab. Diese Höhle 

ist eine der bedeutendsten prähistorischen Fundstellen in 

Österreich und jeder waschechte Waldviertler sollte sie 

zumindest einmal besucht haben!  
 

Begabungen fördern! 

Im Rahmen unseres Schulprofils zielen wir natürlich auch 

auf effiziente Förderung von Begabungen an unserer 

Schule ab. Neben der Vorbereitung für die Cambridge 

KET-Prüfung, die von den SchülerInnen gerne angenom-

men wird und den unverbindlichen Übungen Spanisch 

und HandArt bieten wir ab dem heurigen Schuljahr auch 

Begabungsförderung Mathematik (7. & 8. Schulstufe) 

und Schülerliga Fußball (schulstufenübergreifend) für 

Mädchen und Burschen an.  Dipl.-päd. Gabriele Freidl 

sorgt für das mathematische Coaching unserer SchülerIn-

nen, während Rainer Schoßmann, B.Ed. die Betreuung 

des Fußballteams übernommen hat. Die ersten wichtigen 

Matches haben unsere Elf bereits hinter sich und trainie-

ren für ein erfolgreiches Durchstarten im Frühjahr.  
 

Lass dich pflanzen! 

Mit unserem ersten Pflanztag Anfang Oktober wurde ein 

Aktuelle Infos und Fotos gibt es auf unserer 
Homepage: www.nmsalbrechtsberg.ac.at  

weiterer wichtiger Schritt für die Gestaltung unseres 

Schulhofes gesetzt.  

Unser Schulwart Herr JOSEF WINTER hatte bereits die 

schweißtreibenden Vorarbeiten (Vorbereitung der Beete, 

Ausheben der Pflanzgruben, Versetzen der Bänke und 

Ausbessern bzw. Verlegen der Platten im Hof) erledigt, 

somit stand einem erfolgreichen Pflanztag nichts mehr im 

Wege. Nach der Begrüßung durch Bgm. FRANZ RO-

SENKRANZ ging es unterstützt von 2 Mamas (Frau 

GABRIELE HELLERSCHMIED & Frau MARGIT STUM-

MER) und unseren Betreuerinnen vom Land NÖ 

(Projektleitung MARTINA STROBL und Planerin CHRIS-

TINE HAAS) an die Arbeit.  
 

25 motivierte Mädchen und Burschen pflanzten an die-

sem Vormittag die Sträucher der Duft- und Naschhecke, 

100 Stauden und etliche Bäume im Bereich des Schulho-

fes und eine Unmenge an Blumenzwiebeln, die im Früh-

jahr die ersten Blüten treiben sollen.    

Fürs Frühjahr ist der zweite Pflanztag geplant, für den 

bereits die ersten angemeldeten SchülerInnen in den 

Startlöchern stehen. Dann sollen noch die fehlenden Bäu-

me im Hof und im Bereich der Bushaltestelle   gesetzt 

werden. Außerdem wird noch das Beet zwischen den 

Sitzbänken im Hof bepflanzt.  
 

Von Seiten unseres Projektteams gab es ein dickes Lob 

für unsere Kids, die mit Elan, Eifer und Disziplin an die 

Arbeit gegangen sind und so ihren wertvollen Beitrag für 

die erfolgreiche Realisierung des Projekts Schulhof ge-

leistet haben.  
 

Fantastische Lesung 

Anfang November 2018 kamen unsere SchülerInnen in 

den Genuss einer fantastischen Bücherreise.  

Mit Autorin Gabriele Rittig ging es durch das Buch der 

Welten – dem ersten Band der Geschichte von Menduria. 

Die 1. und 2. Klasse lernte die Bücherreihe „Mythania“ 

kennen. Fasziniert lauschten die SchülerInnen der span-

nenden Erzählung.  

Die Lesung wird den Schülern bestimmt noch lange in 

Erinnerung bleiben und vielleicht den ein oder anderen 

dazu motivieren, öfter zu einem Buch zu greifen. 

Bericht u. Foto: © Cornelia Bernleitner 

http://www.nmsalbrechtsberg.ac.at


Seite 18                                                                                                                              Gemeindenachrichten 

In einem ersten Schritt werden in allen 14 Gemeinden 

von den Gemeinde-Scouts Interviews mit unterschied-

lichsten Personen geführt. Dabei werden positive Erfah-

rungen, Erlebnisse und Eindrücke zum Gemeindeleben 

erhoben. Diese werden anonymisiert an die FH St. Pölten 

gesendet und ausgewertet. In einem nächsten Schritt 

werden die Ergebnisse aus diesen Interviews präsentiert 

und daraus Maßnahmen abgeleitet.  

Wenn Sie also in nächster Zeit ein freundlicher Mensch 

um ein Interview zu Ihren Ideen und Erfahrungen bittet, 

nehmen Sie sich doch ein paar Minuten Zeit!  
 

Der Fragebogen „Zuzug ins Waldviertel“, der an alle 

zugezogenen Personen gerichtet ist, ist ab sofort online.  
 

Unter folgendem Link gelangt man direkt dorthin: 

https://www.waldviertler-kernland.at/cms/kleinregion/

fragebogen-zuzug-ins-waldviertel 
 

Die Auswertung bleibt anonym. Falls jemand aber trotz-

dem die Papierform bevorzugt, ist der Bogen weiterhin 

als PDF-Download verfügbar.  
 

Weitere Informationen zum Projekt, oder wie auch Sie 

Gemeinde-Scout werden können, erfahren Sie auf 

www.waldviertler-kernland.at.  

In den 14 Gemeinden der Kleinregion Waldviertler Kern-

land stehen derzeit über 300 Häuser leer.   

„Da müssen wir was tun, da können wir nicht mehr zu-

schauen“, so Robert Hafner, Obmann der Kleinregion 

Waldviertler Kernland.  Gemeinsam mit der FH St. Pölten 

werden nun Maßnahmen im Rahmen des Projektes 

„Leerstandsreduktion durch Inklusion von Zuzüglern“ 

gemeinsam mit der Bevölkerung, der FH St. Pölten und 

dem Waldviertler Kernland erarbeitet und ab Frühling 

2019 in den Gemeinden umgesetzt.  

Bereits im Sommer 2018 wurden die aktuellen Leer-

standsdaten in den Gemeinden erhoben sowie die Be-

völkerungsentwicklung analysiert.  
 

Für die Gemeinde Weinzierl am Walde ergibt dies             

folgendes Bild:  

Neues Ziel: Dem Leerstand geht’s an den Kragen!  

1) Quelle: Statistik Austria 

2) Quelle: Erhebung durch Gemeinderäte 
 

* Häuser in denen nur mehr Personen über 80 Jahren wohnen 

 

Die Entwicklung ist besorgniserregend. „Wenn wir nichts 

tun, ist das Waldviertler Kernland in ca. 100 Jahren ent-

völkert“, zeichnet Projektleiterin Doris Maurer ein düste-

res Szenario. Dieser Umstand ist aber nur auf die nega-

tive Geburtenbilanz zurückzuführen, nicht auf Abwan-

derung. Um dem Trend entgegenzuwirken muss der Zu-

zug weiter forciert werden und in unser soziales Leben 

integriert werden.  

Dazu fand am 27. September 2018 der erste Workshop 

mit Vertretern der Gemeinden und den Gemeinde-

Scouts (= freiwillige Personen aus der Region) statt.  

NÖ Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2018/2019 

 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrätin Chris-

tiane Teschl-Hofmeister beschlossen, sozial bedürftigen 

Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen 

einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 

2018/2019 in Höhe von € 135,-- zu gewähren.  

Das Antragsformular und die allgemeine Richtlinien 

finden Sie am Gemeindeamt in 3521 Nöhagen 20 oder 

auf unserer Homepage unter www.weinzierl-walde.gv.at! 

https://www.waldviertler-kernland.at/cms/kleinregion/fragebogen-zuzug-ins-waldviertel
https://www.waldviertler-kernland.at/cms/kleinregion/fragebogen-zuzug-ins-waldviertel
http://www.waldviertler-kernland.at
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Unsere Schule ist in Bewegung!  

Unsere Volksschule wird von der NÖ Gebietskranken-

kasse durch MMag. Sabine Brandstetter unterstützt, um 

im Unterricht und in den Pausen möglichst viel Bewegung 

einzubauen. Dafür wurden von ihr alle Schulräume auf 

Bewegungstauglichkeit hin geprüft und wenn möglich –  

gleich angepasst. Zusätzlich werden in jeder Klasse von 

ihr „Aktives Lernen“ oder „Active Breaks“ sowie eine            

Geräte-Turneinheit abgehalten.  

Abschließend findet am 13. Februar 2019 eine Eltern-

veranstaltung passend zum Thema „Fit für die Schule“ 

statt, bei der auch die Eltern der zukünftigen Schüler und 

alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 
 

Wandertag der 1./2. Schulstufe  

Bei wunderschönem Herbstwetter marschierten die Kin-

der mit ihren Lehrerinnen (Fr. Huber, Fr. Erlebach, Fr. 

Fichtenbauer und Betreuerin Fr. Ettenauer) nach Him-

berg. Nach einer Rast im Gastgarten des Gasthauses 

Kirchberger ging es nach einer Eis-Einladung gestärkt 

Richtung Habruck und über das Hamet zurück in die VS.        

 

Lesung - Kinderbuch „Eric, die Airomaus“  

Auf Einladung von Frau Bea Steinhart, die für die Illust-

ration des Kinderbuches verantwortlich ist, durften sich 

alle Kinder an einer Lesung über „Eric, die Airomaus“ von 

Fr. Christine Maierhofer in der Volksschule erfreuen. 

                                                                       Vielen Dank!  

Mitmachkonzert in  Weißenkirchen 

Gemeinsam mit den beiden Volksschulen Weißenkirchen 

und Dürnstein erlebten die Kinder ein Mitmachkonzert in 

der Wachauhalle zum Thema „Karneval der Tiere“ wo 

viele  ein Instrument spielen oder mittanzen durften.    

    

Lesung von Stefan Karch und Sparkassenbesuch in 

Weißenkirchen 

In der Wachauhalle spielte der Autor und Puppenspieler 

Stefan Karch ein paar seiner Bücher mit selbstgenähten 

Figuren vor. Das Programm fand altersangepasst und 

klassenweise gestaffelt statt: für die 1. Klasse: „Der 

Dschungel steht Kopf“ und für die 2. Klasse: „Die 

Mondscheingäng“. In der Wartezeit erkundete die ande-

re Klasse auf Einladung von Hrn. Sebastian Lechner 

und Daniel Ley die örtliche Sparkassen-Filiale zum 

Thema „Was ist eigentlich Geld?“. Die Sicherheitsmerk-

male der Euro-Scheine und die Sicherheitszentrale wur-

den interessant präsentiert. Kleine Geschenke und ein 

Schätzspiel schlossen den Besuch ab.   Herzlichen Dank! 

 

NAHTSTELLE - Volksschule St. Johann und Neue   

Mittelschule Albrechtsberg, Tag der offenen Tür 

Frau Dipl. päd. Gabriele Freidl besuchte die Kinder der 

4. (und 3.) Schulstufe bereits mehrmals für gemeinsame 

Unterrichtseinheiten. Zusätzlich konnten die Kinder am 

13. November 2018 den Mittelschulbetrieb kennenlernen. 

Herr Dipl. päd. Kurt Enne informierte als Schulleiter der 

NMS Albrechtsberg in Els die Eltern und Kinder um-

fangreich und alle genossen eine gute Jause.  

 

Familienmesse und Keksverkauf mit Bastelmarkt 

Am 2. Dezember fand in St. Johann wieder eine Familien-

messe statt, die von den Schulkindern und Lehrerin 

Kathrin Koch, Religionslehrerin Petra Fichtenbauer 

und  Fr. Christine Glaßner (Musikschule Ottenschlag) 

gesanglich und musikalisch gestaltet wurde. Der Eltern-

verein verkaufte leckere Kekse, die von den Familien ge-

spendet wurden sowie Bastelarbeiten der VS-Kinder aus 

dem Unterricht. Gemütlich klang der Vormittag bei Glüh-

wein und Kinderpunsch aus.  
 

ALLE bedanken sich für die großzügige Unterstützung!  
 

Krampusjause und NIKOLAUS 

Obfrau Barbara Terrer  (für den Elternverein) bereitete 

mit tatkräftiger Unterstützung von unserer Schulwartin 

Christine Donabaum für alle eine Krampusjause zu 

Bericht aus der Volksschule: ein lehrreiches Jahr 2018 
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 Liebe Kunden, 

 wir sind  

 von 27.12.2018  

bis 05.01.2019  

 im Weihnachtsurlaub,  

und ab 08.01.2019 gerne wieder für Sie da!  

Frohe Weihnachten, eine besinnliche 

Zeit mit Ihren Lieben und einen          

guten Rutsch ins neue Jahr wünscht 

das salon hairlich - Team 
 

Steffi & Sandra 

salon hairlich - Sandra Auer 

3611 Lobendorf 9 

 Tel.: 02876/234 

Mobil: 0660/4442544 

Mail: sandra@salonhairlich.at 

Homepage: www.salonhairlich.at 

1. Weinernte in Ostra 

und der Nikolo (= der verkleidete Pfarrmoderator) über-

gab den Kindern vollgefüllte Jutesäckchen. 
 

WEIHNACHTSWERKSTATT in der Schule 

So wie letztes Jahr wurde wieder vor Weihnachten im 

Stationenbetrieb ein „Weihnachts-Bastel-Vormittag“ für 

die Kinder durchgeführt. Zu diesem Anlass werden auch 

die 13 Vorschulkinder das 1. Mal eingeladen, um ihre 

zukünftige Schule kennen zu lernen.  
 

…Frau Monika Kerschbaum, für die Obst-Spenden in 

der 1. Klasse!                  

…Gasthaus Fam. Kirchberger in Himberg  

für das Gratis-Eis beim Wandertag! 

...Frau Helga Huber, für die Getreide-Ähren und Körner 

für den Sachunterricht! 
 

Vorankündigung:   
 

 Schitag am 15. Jänner 2019, 

 für alle Schulstufen 

 Schülereinschreibung am 16. Jänner 2019, 

 nachmittags 

 „Fit für die Schule“ am 13. Februar 2019,  

       um 18.30 Uhr 

Das Lehrerinnenteam wünscht allen Kindern 

und ihren Familien ein frohes  

Weihnachtsfest sowie Gesundheit  

im neuen Jahr und bedankt sich  

bei allen für die gute Zusammenarbeit! 

Foto: Ines Nejedly Fotografie  

Anbau von 30 Weinstöcke in Ostra - Werner Futschik 

- gemischter Satz am 12. Mai 2016  

- 1. Weinlese am 18. September 2018, ca. 90 kg  

- gepreßt bei Harrer in Egelsee am 19. September 2018  

- ca. 60 Liter in 100 l-Immervolltank am 23. September 

2018 gefüllt 

- 1. Sturm am 25. September 2018 

- 1. Staubiger am 29. September 2018  

- ca. 50 Liter umgezogen u. versiegelt am 23. Okt. 2018  

Werner Futschik u. Anita Schreiber 
mit ihren Helfern bei der Weinernte 

mailto:sandra@salonhairlich.at
http://www.salonhairlich.at
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwif6J2fycneAhXEDewKHX5AC94QjRx6BAgBEAU&url=https://www.geschenke-schuppen.de/geschenkanhaenger/ah-5-herzen-danke/5-geschenkanhaenger-aus-holz-herzen-danke.html&psi
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USV Albrechtsberg ist stolz auf seinen Nachwuchs 
Zu Recht stolz… 

…. sind wir beim USV ALBRECHTSBERG auf die Leis-

tungen unserer Nachwuchskicker und -kickerinnen in 

der abgelaufenen Herbstsaison.  

Mit insgesamt 5 Mannschaften und 45 USVA-

SpielerInnen (U8, U9, U10 und U13 spielten ohne Spiel-

gemeinschaftspartner; U16 in der bewährten Spielge-

meinschaft mit Lichtenau und NEU mit dem SC Weißen-

kirchen) nahmen wir am Spielbetrieb der Jugendhaupt-

gruppe Nordwest/Mitte teil. Insgesamt wurden im 

Herbst 46 Spiele absolviert und mit 21 Siegen und 5 Un-

entschieden konnte sogar eine positive Bilanz erzielt wer-

den. Darüber hinaus waren auch wieder alle SpielerInnen 

zahlreich und mit großer Begeisterung bei den Trai-

nings (2x wöchentlich) dabei.  
 

Einige Highlights:  

Die U8, mit Trainer Mathias Leberzipf, konnte bei allen 

6 Turnieren punkten (4 Siege, 3 Unentschieden). 

Die U9, mit Trainer Reinhold Frühwirth, erreichte trotz 

der vielen jungen Spieler 4 Siege - hierbei herausragend 

war das 10:6 gegen Langenlois. 

Die U10, mit den Trainern Michael Höld und Rafael 

Öttl, gewannen 8 der 10 Spiele. Das Highlight war der 

8:4 Auswärtssieg gegen den SC Gföhl. 

 

Die U13 schaffte mit ihren Trainern Stefan Fuchs und 

Christian Strasser, trotz vier U11-Spieler und kleinem 

Kader, 2 Siege - hier gehört das 7:0 Sieg gegen Zwenten-

dorf besonders hervorgehoben. 

Die U16, mit USVA-Trainer Joachim Praher und Her-

bert Haidl, bilanzierte ziemlich ausgeglichen. In 7 Spielen 

gab es 3 Siege/2 Remis/2 NL. Das bedeutete den 4. Platz 

unter 8 Mannschaften.  
 

Ein großes „DANKE SCHÖN“ gebührt auch den                  

Eltern  

für die tolle Unterstützung beim gesamten  

Nachwuchsspielbetrieb  

(Transport der jungen Spieler und Spielerinnen, Kantinen-

dienst, Dressen waschen uvm.)! 

Nachwuchsteam der U10 

Foto v.l.n.r.: vorne - Julian Klammer, David Öttl, Sebastian Dastig,            

Simon Weillechner, Jakob u. Stefan Renz,  

hintere Reihe - Trainer Michael Höld, Rafael Prenner, Ferdinand Huber, 

Maximilian Kaltenecker, Robin Prenner, Jonas Prinz, Trainer Rafael Öttl 

 

Weiterhin viel Erfolg! 



Dass der RINGWEG im vergangenen Sommer von der 

Stiftung der Sparkasse Krems ausgezeichnet wurde und 

einen Geldbetrag bekam, war schon in der letzten Ge-

meindezeitung zu lesen. Ebenso wurde dort erwähnt, 

dass so ein langer Wanderweg nur von einem verlässli-

chen Team in „Schuss gehalten“ werden kann. 
 

Aus diesem  Grunde lud der Dorferneuerungsverein 

„Nöhagen Aktiv“ alle Damen und Herren, die regelmäßig 

am RINGWEG arbeiten oder sich sonst für diesen Wan-

derweg engagieren, zu einer kleinen Feier ein. 

Beim Heurigen „Hochstraßer“ wurde das Ringwegteam 

von der Familie Ettenauer fürstlich bewirtet und ver-

wöhnt.                                                             Danke dafür! 
 

Hans-Ulrich Swoboda führte in seiner Rede aus, dass 

sich eine Gemeinde nur dann weiter entwickeln kann und 

auch immer lebenswerter werden kann, wenn es Men-

schen gibt, die das Große, das Ganze im Blick haben und 

dafür auch arbeiten. 
 

Unter großem Applaus überreichte Hans-Ulrich Swoboda 

an GfGR Ewald Noitzmüller eine Auszeichnung des 

Dorferneuerungsvereins für sein langes Wirken im Rah-

men der Ortsbildpflege (siehe Foto unten). Er ist es, der 

immer voran geht, versucht, die Menschen zur Mitarbeit 

zu motivieren und dann auch oft alleine gelassen wird. 

Wenn wir heute das Ortsbild von Nöhagen betrachten, 

wissen wir, was wir GfGR Ewald Noitzmüller und seinem 

Team von „Nöhagen Aktiv“ zu verdanken haben. 
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Ringwegteam: gemeinsame Feier mit Auszeichnungen 
Mit großem Applaus wurde auch Hrn. Herbert Wofinger 

bedacht. Er bekam ebenfalls eine Auszeichnung für die 

16 „HERBERT WOFINGER - RINGWEGBÄNKE“, die 

zur Rast entlang des Ringweges einladen. Herr Wofinger, 

nunmehr Obmann-Stellvertreter des Dorferneuerungs-

vereins Nöhagen, tritt auch als Manager für die Öffentlich-

keitsarbeit in Sachen Ringweg in Erscheinung. So gibt es 

im Umkreis von 30 km kein Hotel, kein Gasthaus oder 

eine andere öffentliche Einrichtung, die nicht von Herbert 

Wofinger mit Ringweg-Broschüren „beglückt“ wurde. 

 

 

Am 07. Dezember 2018 fand im Beisein der Bürgermeis-

ter Franz Rosenkranz (Gmd. Albrechtsberg) und Her-

bert Prandtner (Gmd. Weinzierl am Walde) die jährliche 

Weihnachtsfeier des Seniorenbundes Albrechtsberg 

und Weinzierl am Walde statt.  

Die Mitglieder bedankten sich bei der Obfrau Christa 

Florreither für die gute Zusammenarbeit! 

 

Danke an GfGR Ewald Noitzmüller, 

Danke an Herbert Wofinger,  

                                       Danke an das RINGWEGTEAM! 

Weihnachtsfeier Seniorenbund  
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Hurra, hurra, Jacob ist da! 

Die Trachtenkapelle Nöhagen gratuliert der 1. Flügel-

hornistin Bianca Fuchs und ihrem Mann Alexander zur 

Geburt ihres Sohnes Jacob, welcher am 20.09.2018 das 

Licht der Welt erblickte.  

Neuigkeiten von der Trachtenkapelle Nöhagen 
dacht wird. Die Feuerwehrmänner werden außerdem mit 

Trauermärschen vom Feuerwehrhaus bis zur Kirche und 

anschließend zum Friedhof geführt. Heuer machten sich 

die Musikerinnen und Musiker im Anschluss an die Mes-

se in Weinzierl am Walde auf nach Sankt Johann, um 

auch dort mit Trauermärschen der Toten zu gedenken.  

Halloween - Süßes oder Saures? 
 Auch heuer wurde am 31. Oktober dem amerikanischen 

Brauch gefolgt. In Großheinrichschlag (siehe Bild unten), 

sowie in einigen anderen KGs in unserer Gemeinde, gin-

gen die Kinder, gruselig verkleidet, von Haustür zu Haus-

tür um nach „Süßes oder Saures“ zu fragen! 

Tag der Blasmusik in Maigen und Lobendorf 

Bei klirrender Kälte veranstaltete die Trachtenkapelle Nö-

hagen am 21. Oktober 2018 den traditionellen Tag der 

Blasmusik und spielte vor jedem Haus in Maigen und Lo-

bendorf einen Marsch. Die Mitglieder des Musikvereins 

möchten sich an dieser Stelle ganz herzlich für die groß-

zügigen Geldspenden sowie für Speis und Trank bei den 

Bewohnern der beiden Ortschaften bedanken.  

Allerheiligen – heuer nicht nur in Weinzierl 

Es gehört schon seit Jahren zur Tradition, dass vor dem 

Kriegerdenkmal in Weinzierl am Walde auch auf musikali-

sche Weise an die Gefallenen der beiden Weltkriege ge-

bevorstehende Veranstaltung: 
Am 02. März 2019 (Faschingssamstag) findet das „Musi-

Gschnas“ - wie gewohnt - im Veranstaltungszentrum in 

3521 Nöhagen 20 statt.  
 

Für maskierte Besucher wird es diverse Vorteile geben 

und bei der Tombola können wieder viele tolle Preise ge-

wonnen werden.  
 

Die Mitglieder der Trachtenkapelle Nöhagen freuen 

sich über zahlreichen Besuch!  

Die Trachtenkapelle Nöhagen  

wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest  

und ein glückliches,  

neues Jahr! 
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Werte der Wasserversorgungsanlagen  
Entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung werden einmal jährlich die chemischen Werte des Wassers der einzelnen 
Anlagen im Gemeindegebiet als Wasserversorgungsunternehmen bekannt gegeben.  

Wasserversorgungsanlage Großheinrichschlag 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,9  6,5-9,5 

Calcium mg/l 60  400 

Magnesium mg/l 17  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 29  200 

Nitrat mg/l 17 50  

Sulfat mg/l 36  250 

Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l 0,014  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 12,3  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Stixendorf 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   8,0  6,5-9,5 

Calcium mg/l 56  400 

Magnesium mg/l 12  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 11  200 

Nitrat mg/l 9,6 50  

Sulfat mg/l 50  250 

Nitrit mg/l < 0,006 0,1  

Eisen mg/l < 0,01  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 10,6  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Reichau 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,8  6,5-9,5 

Calcium mg/l 51  400 

Magnesium mg/l 19  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 4,8  200 

Nitrat mg/l < 1 50  

Sulfat mg/l 35  250 

Nitrit mg/l 0,01 0,1  

Eisen mg/l 0,082  0,2 

Mangan mg/l 0,012  0,05 

Gesamthärte °dH 11,5  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Weinzierl am Walde 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   6,9  6,5-9,5 

Calcium mg/l 48  400 

Magnesium mg/l 15  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 25  200 

Nitrat mg/l 31 50  

Sulfat mg/l 62  250 

Nitrit mg/l  < 0,006 0,1  

Eisen mg/l < 0,01  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 10,2  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Ostra 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,2  6,5-9,5 

Calcium mg/l 47  400 

Magnesium mg/l 13  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 22  200 

Nitrat mg/l 14 50  

Sulfat mg/l 42  250 

Nitrit mg/l 0,0074 0,1  

Eisen mg/l < 0,01  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 9,5  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Nöhagen 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,3  6,5-9,5 

Calcium mg/l 57  400 

Magnesium mg/l 16  150 

Ammonium mg/l < 0,02  0,5 

Chlorid mg/l 16  200 

Nitrat mg/l 22 50  

Sulfat mg/l 44  250 

Nitrit mg/l 0,011 0,1  

Eisen mg/l < 0,01  0,2 

Mangan mg/l < 0,006  0,05 

Gesamthärte °dH 11,7  >8,4 


